
neXuS / kiS
  leistungsbeschreibung PePP

Auf Grundlage der PEPP-Verordnung 2013 / 2014 (Verord-
nungen zum pauschalierenden Entgeltsystem für psychiatri-
sche und psychosomatische Einrichtungen) hat NEXUS neue 
Funktionen zur PEPP-Ermittlung und Abrechnung stationärer 
und teilstationärer Fälle im Bereich der Psychiatrie in das 
NEXUS / KIS integriert.

Erste Voraussetzungen wurden bereits mit der Einführung der 
Therapiekontrollliste und den Zähllisten für den Bereich der 
Psych-OPS-Dokumentation geschaffen, sodass die Validierung 
dieser Daten zur Vorbereitung der neuen Abrechnung und die 
neue Abrechnung selbst im Mittelpunkt der neuen Funktionen 
von NEXUS / KIS standen.



 + Integration der PEPP-Grouper der Partner ID DIACOS® 

oder 3M KODIP® inkl. Übergabe aller entgeltrelevanten 

Daten an den Grouper und Übernahme der Erlösinforma-

tionen nach NEXUS / KIS

 + Variantengrouping über alle Verlaufshauptdiagnosen zur 

Erlösoptimierung

 + Darstellung der Vergütungsstufen mit Verweildauer, Tage 

ohne Berechnung und Erlösinformationen wie Bewer-

tungsrelation und Basisentgeltwert

 + Wiederkehrprüfung entsprechend der Wiederaufnahme- 

regelungen 

 + Jahresübergreifende Fallklammerprüfung (*) inkl. Katalog-

prüfung zur manuellen Umkodierung von Wiederkehrerfäl-

len bei Fallklammerung an einen Vorjahresfall

 + Optionale Anbindung zu den Regelprüfungen von  

ID DIACOS® KRCHECK bzw. 3M KODIP® PROOF

(* endgültige Freigabe erfolgt mit SP 7.6)

erweiterte Stammdaten-SySte-

matik für die PePP-abrechnung

 + Erweiterung der Krankenhausstruktur zur Abgrenzung der 
PEPP-Entgeltbereiche

 + Funktionen zum Import und zur Pflege der neuen 
PEPP-Entgeltkataloge

 – bundeseinheitlich bewertete und unbewertete 
    PEPP-Entgelte
 – bundeseinheitlich bewertete und unbewertete   
    Zusatzentgelte

 + Hinterlegung der hausindividuellen Basisentgeltwerte inkl. 
Bewertungsrelationen für Zwischenrechnungen im voll- und 
teilstationären Bereich, getrennt nach Erwachsenenpsych-
iatrie sowie Kinder-und Jugendpsychiatrie

 + Erweiterung der Leistungsstammdaten zur neuen Entgelt- 
schlüssellogik für die Abrechnung im Bereich des §17d 
KHEntgG

 + Diverse Steuerungsfunktionen zur Vorbereitung und Inbe-
triebnahme der neuen Funktionen (Programmparameter)

 – Stammdatenpflege ohne PEPP-Funktion
 – PEPP-Grouping ohne Fallklammer, Abrechnung  
    weiter über Pflegesätze
 – PEPP-Grouping mit Fallklammer, Abrechnung der  
    PEPP-Entgelte

PePP-arbeitSPlatz zur  

PePP-ermittlung

Abbildung Stammdaten Basisentgeltwerte

PEPP-Varianten



PePP-abrechnung

PEPP-Abrechnung (Einzelabrechnung, Gesamtabrechnung) 
mit degressiver Satzsystematik und neuer Teilzahlungslogik 
(Entgeltberechnung, Bewertung und Faktura inkl. §301) und 
neue Fallklammerlogik

 + Errechnung der Vergütungsstufen unter Beachtung der 
An- und Abwesenheitstage der Einzelfälle bzw. Fallklam-
merfälle im Rahmen der Entgeltberechnung

 + Preisbewertung und Ermittlung der Entgeltschlüssel im 
Bereich §17d KHEntgG

 + Zwischenrechnungslogik für PEPP-Fälle inkl. automati-
scher Stornierung der PEPP-Zwischenrechnungen bei  
geringeren Erlösen durch die PEPP-Endrechnung

 + Abgrenzung der Basisentgeltfortschreibung entsprechend 
der gesetzlichen Vorgaben

 + Optionale Funktionen zur Abrechnung nach integrierter 
Versorgung mittels abweichender Basisentgeltwerte

 + Bereitstellung der Auswertungen nach AEB-Psych auf Ba-

sis von Crystal Report
 – E1, E2, E3.1, E3.2 und E3.3

automatiSche ableitung der 

zuSatzcode-oPS in der zuSatzcode-

zählliSte

Verbesserung der Daten- und Entgeltsicherheit aufgrund der 
automatischen Ableitung der Zusatzcodes aus den Therapie-
leistungen.

grundlegende PePP-StatiStiken 
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 + Erweiterung der Therapiekontrolllisten zur Überwachung der 
Therapiezeiträume

 + Integration PEPP-Grouper zur PEPP-Ermittlung 
(ID DIACOS® oder 3M KODIP®)

 + Bereitstellung der benötigten Kataloge für PEPP-Grouping 
und Zusatzentgeltableitung

 + Neue PEPP-Einzel- und Gesamtabrechnung mit degressiver 
Satzsystematik und neuer Teilzahlungslogik

 + Neue Logik zur automatischen Ableitung der berufsgruppen-
spezifi schen OPS-Codes und der Zusatzcodes anhand der 
Therapieeinheiten und dokumentierten Behandlungszeiten

 + Grundlegende PEPP-Statistiken (E1, E2, E3)

PEPP-Arbeitsplatz


